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Öffentliches Protokoll 
Sitzung der Bürgerschaft der Hansestadt Wismar 

 
Sitzungstermin: Donnerstag, 26.09.2024 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsende: 22:20 Uhr 
Ort, Raum: Bürgerschaftssaal im Rathaus, Am Markt 1, 23966 Wismar 
 
Anwesenheitsliste 

Anwesend 
Vorsitz 
 

Name  Bemerkung 
Sylvia Bartsch   
   
 

Mitglieder 
 

Name  Bemerkung 
Toni Brüggert   
Christa Hagemann   
Siegfried Ballentin  bis 21:57 Uhr 
Tom Brüggert   
René Domke  ab 19:15 Uhr 
Michael Freitag   
René Fuhrwerk  bis 21:57 Uhr 
Tilo Gundlack   
Hans-Martin Helbig   
Ingolf Holst   
Carsten Jantzen   
Frank Junge   
Daniela Keßler   
Ronny Keßler   
Kathleen Klein   
Horst Krumpen   
Karin Lechner   
Christoph Meister   
Ronny Ortland   
Sigfried Rakow  bis 21:57 Uhr 
Jürgen Schmidt   
Lysann Schmidt-Blaahs   
Brigitte Schneider   
Jens-Holger Schneider  ab 19:15 Uhr 
Andreas Schöning   
Maik Schröder   
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Name  Bemerkung 
Dr. Marcel Schröder   
Reinhard Sieg  bis 21:57 Uhr 
Claudia Tamm   
Angelo Tewes   
Klaus Tilsen   
   
 
 

Abwesend 
Mitglieder 
 

Name  Bemerkung 
Torsten Born  entschuldigt 
Renate Lüders  entschuldigt 
Alexandra Petter  entschuldigt 
   
 
 

 
Gäste: 
 
 
[Ende Anwesenheitsliste] 
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Tagesordnung 

Öffentlicher Teil 
 
TOP Betreff 
1 Einwohnerfragestunde 

 
 

 
 

2 Eröffnung der Sitzung 
 
 

 
 

3 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
 
 

 
 

4 Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
 
 

 
 

5 Personelle Veränderungen in den Ausschüssen 
 
 

 
 

5.1 Zuteilung der durch die Hansestadt Wismar zu besetzenden 3 Sitze des Aufsichtsrates 
der Perspektive gGmbH 
 
 

 

 

6 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 
 

 
 

7 Protokoll über die vorhergehende Sitzung der Bürgerschaft vom 11.07.2024 
 
 

 
 

8 Mitteilungen der Präsidentin 
 
 

 
 

9 Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
 

 
 

10 Beschlussfassung über Einspruch gegen die Gültigkeit der Bürgerschaftswahl gem. § 35 
LKWG M-V 
Es handelt sich um eine Vorlage der Gemeindewahlleiterin. 

VO/2024/0069 

 

 

11 Vorlagen des Bürgermeisters 
 
 

 
 

11.1 6. Änderung der Sondernutzungssatzung 
 

VO/2024/4914 

 

 

11.2 Bauleitplanung der Hansestadt Wismar, 
Bebauungsplan Nr. 03/90 "Friedenshof II / 6. BA", 9. Änderung, 
 
Entwurfs- und Veröffentlichungsbeschluss 
 

VO/2024/0012 

 

 

11.3 Städtebauliche Gesamtmaßnahme "Altstadt Wismar" 
Beantragung von Städtebaufördermitteln für das Programm 2025 
 

VO/2024/0032 

 

 

11.4 Mitglied im Aufsichtsrat des Studierendenwerkes Rostock-Wismar 
 

VO/2024/0033 

 

 

11.5 Bauleitplanung der Hansestadt Wismar 
Bebauungsplan Nr. 89/24 „Sonstiges Sondergebiet Öffentliche Verwaltung und 
Feuerwehr – Poeler Straße / Ladestraße“ und 68. Änderung des Flächennutzungsplans, 
Aufstellungsbeschluss 
 

VO/2024/0035 
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TOP Betreff 
11.6 Annahme von Zuwendungen (Spenden) an die Hansestadt Wismar 

 

VO/2024/0053 

 

 

11.7 Einrichtung eines Beirates für die kommunale Wärmeplanung 
 

VO/2024/0058-01 

 

 

12 Anträge der Fraktionen/Bürgerschaftsmitglieder 
 
 

 
 

12.1 Anwohnerparken und Baustellenmanagement Schatterau 
CDU-Fraktion, Fraktion Liberale Liste - FDP 

VOP/2024/0014 

 

 

12.2 Optimierung des Bolzplatzes Schützenwiese 
CDU-Fraktion 

VOP/2024/0015 

 

 

12.3 Transparenzregister zur Grundsteuer ab 2025 
Fraktion Liberale Liste - FDP 

VOP/2024/0071 

 

 

12.4 Parkmöglichkeiten während des Schwedenfestes 
Fraktion Liberale Liste - FDP 

VOP/2024/0072 

 

 

12.5 Änderung der Friedhofssatzung der Hansestadt Wismar - hier: Befahren des Friedhofes 
bis zu den Gräbern für Schwerbehinderte mit dem Merkzeichen aG 
Antrag zur Vorlage VOP/2024/0077 
CDU-Fraktion 

VOP/2024/0077-02 

 

 

12.6 Anpassung der Friedhofssatzung, um Menschen mit Einschränkungen das Erreichen 
von Grabstätten zu ermöglichen. 
Fraktion Die Linke 

VOP/2024/0078 

 

 

13 Anfragen der Fraktionen/Bürgerschaftsmitglieder 
 
 

 
 

13.1 Sky-Lounge an der Hafenspitze in Wismar 
CDU-Fraktion; Fraktion Liberale Liste - FDP 

BAP/2024/0016 

 

 

13.2 Seebad Wendorf 
CDU-Fraktion 

BAP/2024/0064 

 

 

13.3 Illegale Aufkleber an Straßenlaternen, Stromkästen und Verkehrszeichen 
Fraktion Liberale Liste - FDP 

BAP/2024/0073 

 

 

13.4 Nachtschaltung Lichtzeichenanlagen Poeler Straße 
Fraktion Liberale Liste - FDP 

BAP/2024/0074 

 

 

13.5 Umnutzung von Wohnraum in Ferienwohnungen 
SPD-Fraktion 

BAP/2024/0075 
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TOP Betreff 
13.6 Schaffung von Wohnraum in Wismar 

SPD-Fraktion 

BAP/2024/0076 

 

 

13.7 Liegeplatzgebühren 
Fraktion Die Linke 

BAP/2024/0079 

 

 

 
Nichtöffentlicher Teil 
 
TOP Betreff 
14 Vorlagen, Anträge und Anfragen in nicht öffentlicher Sitzung 

 
 

 
 

14.1 Pachtvertrages zwischen der Hansestadt Wismar und der Flugplatz Wismar / 
Müggenburg Betriebsgesellschaft mbH über die für den Flugverkehr notwendigen 
Flächen 
 

VO/2024/0019 

 

 

14.2 Vergabe von Bauleistungen über 250.000 € gemäß §10 (5) Hauptsatzung 
 

VO/2024/0036 

 

 

14.3 Vergabe von Bauleistungen über 250.000 € gemäß §10 (5) Hauptsatzung 
 

VO/2024/0037 

 

 

14.4 Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
 
 

 

 

14.5 Sachstand Wonnemar 
Kathleen Klein; CDU-Fraktion 

BAP/2024/0057 

 

 

 
Öffentlicher Teil 
 
TOP Betreff 
15 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

 
 

 
 

16 Schließen der Sitzung 
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Protokoll 

Öffentlicher Teil 
 
 
Zu 1.  Einwohnerfragestunde 
 
 
 

 
Die Präsidentin fragt nach, ob es Fragen, Vorschläge oder Anregungen an die Mitglieder der 
Bürgerschaft, den Bürgermeister oder dessen Stellvertreter gibt. 
 
Das ist nicht der Fall. 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 2.  Eröffnung der Sitzung 
 
 
 

 
Die Präsidentin eröffnet die Sitzung und weist alle Anwesenden darauf hin, dass Film- und 
Tonaufnahmen wärend der Bürgerschaftssitzung nicht erlaubt sind. 
 
Es liegt ein Antrag von Wismar TV für eine Drehgenehmigung wärend der Bürgerschaftssit-
zung vor. 
 
Es erfolgt die Abstimmung. 
- angenommen 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 3.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
 
 
 

 
Die Präsidentin stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. 
 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 4.  Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
 
 
 

 
Die Präsidentin stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Entschuldigt für die heutige Sitzung sind Herr Born, Frau Lüders, Herr Schneider und Frau 
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Petter 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 5.  Personelle Veränderungen in den Ausschüssen 
 
 
 

 
Es liegen keine Veränderungen vor. 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 5.1.  Zuteilung der durch die Hansestadt Wismar zu besetzenden 3 Sitze des Auf-
sichtsrates der Perspektive gGmbH 
 
 
 

 
Die Präsidentin teilt mit, dass die SPD-Fraktion, die CDU-Fraktion und die AfD-Fraktion je 
mit einem Sitz den Aufsichtsrat besetzen. 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 6.  Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 
 
 

 
Es liegen keine Änderungsanträge zur Tagesordnung vor. 
 
Es erfolgt die Abstimmung über die Tagesordnung. 
- beschlossen 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 7.  Protokoll über die vorhergehende Sitzung der Bürgerschaft vom 11.07.2024 
 
 
 

 
Die Präsidentin fragt nach, ob es Hinweise oder Änderungswünsche gibt. 
 
Das ist nicht der Fall. 
 
Es erfolgt die Abstimmung über das Protokoll. 
- bestätigt 
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Zu 8.  Mitteilungen der Präsidentin 
 
 
 

 
Es liegen keine Mitteilungen vor. 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 9.  Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
 
 

 
Der Bürgermeister informiert über folgende Themen: 
1. Rückblick auf die Veranstaltungen des Sommers, 
2. Besucherzahlen, 
3. Städtepartnerschaften und Delegationen, 
4. Zahlen zum Schuljahresstart, 
5. aktueller Stand Ersatzneubau der Sporthalle am Friedenshof, 
6. Förderbescheide, 
7. Sky-Bar auf der Hafenspitze, 
8. aktuelle Haushaltslage, 
9. ISEK-Monitoring, 
10. Beschwerde eines Bürgerschaftsmitgliedes beim Innenministerium, 
11. aktuelle und künftige Veranstaltungen. 
 
 
Herr Domke, Fraktion Liberale Liste – FDP, stellt nach § 34 KV folgende Anfragen: 
1. (zu Punkt 7) Wie hat die Verwaltung von dem Vorhaben eine Skybar auf der Hafenspitze 
zu errichten erfahren? Wie oft wurde Kontakt mit den potenziellen Betreibern aufgenommen? 
Außerdem beantragt er Akteneinsicht. 
2. (zu Punkt 10) Bittet um Informationen zu der Stellungnahme der Kommunalaufsicht. 
 
Herr Beyer beantwortet zur 1. Anfrage, dass er ausgeführt hat, dass Gespräche mit den poten-
ziellen Bauherren stattgefunden haben. Letztmalig im September 2023, mit der Verabredung, 
vorprüfbare Unterlagen einzureichen. Das ist nicht geschehen. Alles weitere wird in der Be-
antwortung zur Anfrage BAP/2024/0016 erläutert. Herr Beyer weist auf die formelle Verfah-
rensweise bei „Akteneinsicht“ hin. 
Zur 2. Anfrage teilt Herr Beyer mit, dass es sich um eine Beschwerde aus der Mitte der Bür-
gerschaft handelt und diese an die Rechtsaufsichtsbehörde gegangen ist und von dort, ge-
genüber dem Bürgerschaftsmitglied, beantwortet wurde.  
 
Herr Toni Brüggert, CDU-Fraktion, möchte zu Punkt 3 wissen, warum die Bürgerschaft am 
Besuch in Kemi nicht beteiligt ist und ob zukünftig Mitglieder der Bürgerschaft mit einbezo-
gen werden. Weiter hat er eine Anfrage zur Kreisumlage. Zu Punkt 10 möchte er in einer Sit-
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zung des Präsidiums nochmal sprechen. 
 
Herr Beyer beantwortet die Anfragen von Herrn Brüggert. 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 10.  Beschlussfassung über Einspruch gegen die Gültigkeit der Bürgerschaftswahl gem. § 35 
LKWG M-V 
ungeändert beschlossen 
VO/2024/0069 
 

 
Die Präsidentin erläutert das Verfahren zu diesem Einspruch. 
 
Die Präsidentin fragt nach, ob die Einspruchsführerin anwesend ist. Das ist nicht der Fall. 
 
Wortmeldung: Herr Toni Brüggert 
 
Herr Krumpen, Fraktion Die Linke, möchte wissen ob dem Gemeindewahlausschuss zum 
Zeitpunkt seiner Entscheidung der Einspruch bekannt war. 
 
Herr Beyer erklärt ,dass die Einspruchsfrist erst dann ausgelöst wird, wenn der Gemeinde-
wahlausschuss das vorläufige Endergebnis festgestellt hat. Erst danach kann ein Einspruch 
erfolgen. 
 
Wortmeldung: Herr Krumpen, Herr Beyer, Herr Tom Brüggert, Herr Krumpen, Herr Beyer 
 
Herr Tom Brüggert, CDU-Fraktuion, beantragt eine Pause für eine Sitzung des Präsidiums. 
 
 

Der öffentliche Teil der Sitzung wird um 18:05 Uhr beendet. 
 

Die Nichtöffentlichkeit wird hergestellt. 
 
 
Herr Beyer gibt der Gemeindewahlleiterin, Frau Sydow das Wort. 
 
Wortmeldungen: Herr Jantzen, Herr Gundlack, Herr Beyer, Herr Krumpen 
 
 

Der nichtöffentliche Teil der Sitzung wird um 18:25 Uhr beendet. 
 

Die Öffentlichkeit wird hergestellt. 
 
 
 

 

Beschluss: 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar beschließt, den Einspruch von Frau Ruth Apelt ge-
gen die Gültigkeit der Bürgerschaftswahl vom 09.06.2024 als unbegründet zurückzuweisen.  
 
 

Abstimmungsergebnis: 
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- beschlossen 
 
 
 

 
 
Zu 11.  Vorlagen des Bürgermeisters 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 11.1.  6. Änderung der Sondernutzungssatzung 
abgelehnt 
VO/2024/4914 
 

 
Begründung: Herr Berkhahn 
 
Wortmeldung: Herr Krumpen 
 
Herr Domke, Fraktion Liberale Liste – FDP, beantragt die Vertagung dieser Vorlage. 
 
Wortmeldungen: Herr Berkhahn, Herr Tom Brüggert, Herr Krumpen, Herr Domke 
 
Herr Tom Brüggert beantragt die namentliche Abstimmung. 
 
Es erfolgt die Abstimmung zum Antrag der Fraktion Liberale Liste – FDP auf Verta-
gung. 
- abgelehnt 
Anlage 1 
 
 

Die Sitzung wird um 18:52 Uhr unterbrochen. 
 

Die Sitzung wird um 19:06 Uhr weitergeführt. 
 
 

Herr Tewes, AfD-Fraktion, beantragt eine Pause. 
 
 

Die Sitzung wird um 19:07 Uhr unterbrochen. 
 

Die Sitzung wird um 19:21 Uhr weitergeführt. 
 
 
Es erfolgt die namentliche Abstimmung: 
Anlage 2 
 
 

 

Beschluss: 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar beschließt die in der Anlage 1 beigefügte 6. Ände-
rung der Sondernutzungsatzung der Hansestadt Wismar vom 19.12.2016. 
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Abstimmungsergebnis: 
- abgelehnt 
Ja-Stimmen:  15 
Nein-Stimmen: 16 
Enthaltungen:    0 
 
Herr Domke, Fraktion Liberale Liste – FDP, möchte wissen, warum der Antrag auf Verta-
gung über das elektronische Abstimmungssystem erfolgt ist und die Abstimmung über die 
Vorlage namentlich aufgerufen wurde. 
 
Die Präsidentin teilt mit, dass zukünftig namentliche Abstimmungen immer über die elektro-
nische Abstimmanlage erfolen wird. 
 
 
 

Anlage 1 Anlage 1 
 
 

Anlage 2 Anlage 2 
 
 

 
 
Zu 11.2.  Bauleitplanung der Hansestadt Wismar, 
Bebauungsplan Nr. 03/90 "Friedenshof II / 6. BA", 9. Änderung, 
 
Entwurfs- und Veröffentlichungsbeschluss 
abgelehnt 
VO/2024/0012 
 

 
Begründung: Herr Berkhahn 
 
Wortmeldungen: Herr Krumpen, Frau Schmidt-Blaahs, Herr Helbig, Herr Tom Brüggert, Herr 
Domke, Herr Berkhahn, Herr Krumpen, Frau Keßler, Herr Sieg, Herr Krumpen, Frau Hage-
mann, Herr Gundlack, Frau Klein, Herr Ortland 
 
 

 

Beschluss: 
Die Bürgerschaft beschließt den Entwurf der 9. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3/90 
„Friedenshof II / 6. BA“ in der vorliegenden Form (siehe Anlagen) sowie seine 
Veröffentlichung im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für 
die Dauer eines Monats im Internet. 
  
 

Abstimmungsergebnis: 
- abgelehnt 
 
 
 

 
 
Zu 11.3.  Städtebauliche Gesamtmaßnahme "Altstadt Wismar" 
Beantragung von Städtebaufördermitteln für das Programm 2025 
ungeändert beschlossen 
VO/2024/0032 
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Begründung: Herr Beyer 
 
 

 

Beschluss: 
Die Bürgerschaft beschließt die Antragstellung von Städtebaufördermitteln für das 
Programm 2025 in der Gesamthöhe von 3.418.000,00 € für die städtebauliche Ge-
samtmaßnahme „Altstadt Wismar“ entsprechend der Anlage 1. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
- beschlossen 
 
 
 

 
 
Zu 11.4.  Mitglied im Aufsichtsrat des Studierendenwerkes Rostock-Wismar 
ungeändert beschlossen 
VO/2024/0033 
 
 

 

Beschluss: 
Die Bürgerschaft schlägt Frau Dr. Anne Lepper zur Bestellung als Aufsichtsratsmitglied im 
Studierendenwerk Rostock – Wismar für die Wahlperiode 2024-2026 vor. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
- beschlossen 
 
 
 

 
 
Zu 11.5.  Bauleitplanung der Hansestadt Wismar 
Bebauungsplan Nr. 89/24 „Sonstiges Sondergebiet Öffentliche Verwaltung und Feuerwehr – 
Poeler Straße / Ladestraße“ und 68. Änderung des Flächennutzungsplans, Aufstellungsbeschluss 
ungeändert beschlossen 
VO/2024/0035 
 

 
Begründung: Herr Berkhahn 
 
Wortmeldungen: Frau Schmidt-Blaahs, Herr Berkhahn, Herr Beyer, Herr Tom Brüggert 
 
 

 

Beschluss: 
1. Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar beschließt die Aufstellung des Bebauungsplans 

Nr. 89/24 „Sonstiges Sondergebiet Öffentliche Verwaltung und Feuerwehr – Poeler 
Straße / Ladestraße“ sowie die 68. Änderung des Flächennutzungsplans der Hansestadt 
Wismar, um die planungsrechtlichen Voraussetzungen für den Neubau zu schaffen. 

2. Der Bereich des Bebauungsplans wird wie folgt begrenzt: 
im Norden: durch die Gleistrasse der Deutschen Bahn AG 
im Osten: durch die Poeler Straße  
im Süden: durch den ZOB 
im Westen: durch Flächen des Seehafens sowie die denkmalgeschützte ehemalige Güter-
abfertigung 
(siehe Anlage 1) 

3. Das Planverfahren erhält die Bezeichnung: Bebauungsplan Nr. 89/24 „Sonstiges Sonder-
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gebiet Öffentliche Verwaltung und Feuerwehr – Poeler Straße / Ladestraße“. 
4. Der Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplans sowie der 68. Änderung des Flächen-

nutzungsplans der Hansestadt Wismar ist gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB amtlich be-
kannt zu machen. 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
- beschlossen 
 
 
 

 
 
Zu 11.6.  Annahme von Zuwendungen (Spenden) an die Hansestadt Wismar 
ungeändert beschlossen 
VO/2024/0053 
 

 
Wortmeldungen: Herr Tom Brüggert, Frau Bansemer 
 
 

 

Beschluss: 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar stimmt der Annahme der in der Anlage 
dargestellten, vom 28.06.-31.08.2024 eingegangenen Zuwendungen (Spenden), in Höhe von 
27.979,54 €, zur Verwendung entsprechend dem angegebenen Zuwendungszweck zu. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
- beschlossen 
 
 
 

 
 
Zu 11.7.  Einrichtung eines Beirates für die kommunale Wärmeplanung 
geändert beschlossen 
VO/2024/0058-01 
 

 
Begründung: Herr Beyer 
 
Wortmeldung: Herr Tom Brüggert, Herr Domke, Herr Beyer, Herr Krumpen 
 
Wortmeldungen: Herr Beyer, Herr Schneider, Herr Tom Brüggert 
 
Herr Toni Brüggert, CDU-Fraktion, stellt folgenden Ergänzungsantrag: 
13. fraktionslose Bürgerschaftsmitglieder 
14. Unternehmerverband Norddeutschland Mecklenburg-Schwerin e.V. 
15. WWG Wismarer Wirtschaftsgemeinschaft 
16.Wohneigentum e.V. 
17. Haus- und Grund Mecklenburg Vorpommern e. V. 
18. Gutes Klima Wismar 
19. ISLE Integrierte Stadt-Land-Entwicklung 
Diese Aufzählung ist nicht abschließend. 
 
Frau Hagemann, Fraktion Die Linke, stellt folgenden Ergänzungsantrag: 
Ergänzt wird  
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1. Alles was auf Seite 2 der Begründung steht, von Zeile 3 bis 8. 
2. Diese Liste ist nicht abschließend. 
 
Herr Tom Brüggert beantragt eine Pause. 
 
 

Die Sitzung wird um 20:20 Uhr unterbrochen. 
 

Die Sitzung wird um 20:28 Uhr weitergeführt. 
 

 
 
Es erfolgt die Abstimmung über den Ergänzungsantrag der CDU-Fraktion. 
- abgelehnt 
 
Es erfolgt die Abstimmung über den Ergänzungsantrag der Fraktion Die Linke. 
- beschlossen 
 
Es erfolgt die Abstimmung über den modifizierten Antrag. 
 
 
 

 

Beschluss: 
Der Einrichtung eines Beirates für die kommunale Wärmeplanung wird zugestimmt.  
Es sind folgende Institutionen mit je einem Vertreter einzuladen:  
  
1. Bürgerschaft (1 Vorschlag je Fraktion)  
2. Stadtwerke Wismar GmbH  
3. Strom- und Gasnetz Wismar GmbH  
4. Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb  
5. Wohnungsbaugesellschaft mbH  
6. Wohnungsgenossenschaft Union (Bereitschaft zur Vertretung aller WG durch Herrn 
Schröder zugesagt)  
7. Hochschule Wismar (Frau Dr. Quaas hat Bereitschaft erklärt)  
8. IHK-Regionalausschuss Nordwestmecklenburg  
9. Innung Sanitär-Heizung-Klima-Klempner Nordwestmecklenburg-Wismar  
10. Innung der Schornsteinfeger  
11. Deutscher Mieterbund Wismar und Nordwestmecklenburg e.V.  
12. BUND Kreisgruppe Wismar 
13. Unternehmerverband Norddeutschland Mecklenburg-Schwerin e. V. 
14. WWG – Wismarer Wirtschaftsgemeinschaft e. V. 
15. Wohneigentum e. V. 
16. Haus & Grund Mecklenburg-Vorpommern e. V. 
17. Gutes Klima Wismar 
18. ISL-E e. V. – Integrierte Stadt-Land-Entwicklung 
 
Diese Liste ist nicht abschließend. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
- modifiziert beschlossen 
 
Frau Hagemann, Fraktion Die Linke, beantragt die schriftliche Beantwortung der Anfragen 
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(TOP 13). Hiermit sind alle einverstanden. 
 
 
 

 
 
Zu 12.  Anträge der Fraktionen/Bürgerschaftsmitglieder 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 12.1.  Anwohnerparken und Baustellenmanagement Schatterau 
verwiesen 
VOP/2024/0014 
 

 
Herr Tom Brüggert, als Einreicher, beantragt die Verweisung in den Bauausschuss. 
 
Wortmeldung: Herr Maik Schröder 
 
Es wird über die Verweisung in den Bauausschuss abgestimmt. 
- verwiesen 
 
 

 

Beschluss: 
Die Bürgerschaft beschließt: 
 
1. Der Bürgermeister wird beauftragt, umgehend Alternativen für das Anwohnerparken 
zu prüfen und umzusetzen, um die durch die Baumaßnahme "Schatterau" 
weggefallenen Parkplätze zu kompensieren. Dabei sollen folgende Optionen in 
Betracht gezogen werden: 
 
a) Befristete Ausnahmegenehmigungen für Anwohner mit Parkausweis, die das 
kostenfreie Parken auf nahegelegenen gebührenpflichtigen Parkplätzen zwischen 
17:00 und 9:00 Uhr sowie an Wochenenden und Feiertagen ermöglichen 
 
b) Temporäre Umwidmung geeigneter Flächen in der Umgebung zu 
Anwohnerparkplätzen 
 
c) Vergünstigte Parkgebühren für Anwohner auf bewirtschafteten Parkplätzen für die 
Dauer der Baumaßnahme 
 
2.Die Verwaltung wird gebeten, innerhalb von zwei Wochen einen detaillierten 
Bauzeitenplan für die Maßnahme "Schatterau" zu erstellen und allen betroffenen 
Anwohnern zuzustellen. Dieser Plan soll folgende Informationen enthalten: 
 
a) Voraussichtliche Gesamtdauer der Baumaßnahme 
 
b) Einzelne Bauphasen mit jeweiligen Zeiträumen und spezifischen Einschränkungen 
 
c) Geplante Maßnahmen zur Gewährleistung der Erreichbarkeit für Anwohner, 
Kunden und Lieferanten 



 

Sitzung der Bürgerschaft der Hansestadt Wismar vom 26.09.2024 
16/22 

 

d) Kontaktdaten für Rückfragen und Notfälle 

 

 
 

 
 

 
 
Zu 12.2.  Optimierung des Bolzplatzes Schützenwiese 
geändert beschlossen 
VOP/2024/0015 
 

 
Begründung: Herr Toni Brüggert 
 
Wortmeldungen: Herr Berkhahn, Herr Krumpen, Herr Holst 
 
Herr Toni Brüggert, als Einreicher, modifiziert seinen Antrag als Prüfauftrag: „und umzuset-
zen“ wird gestrichen. 
 
Wortmeldungen: Herr Domke, Herr Berkhahn, Frau Hagemann, Herr Tom Brüggert, Herr 
Jantzen, Herr Krumpen, Frau Schmidt-Blaahs 
 
 

 

Beschluss: 
Die Bürgerschaft beschließt, den Bürgermeister zu beauftragen, folgende Maßnahmen zur 
Optimierung des Bolzplatzes Schützenwiese zu prüfen: 
 
1. Installation von Ballfangzäunen: 
- Prüfung der technischen Machbarkeit und der Kosten für die Installation der zuvor 
demontierten Ballfangzäune vom Friedenshof auf dem Bolzplatz Schützenwiese 
- Abwägung der Vor- und Nachteile dieser Lösung hinsichtlich Naturschutz, Spielbetrieb und 
Kosten 
- Festlegung eines geeigneten Standorts für die Ballfangzäune, der sowohl den Schutz der 
Natur als auch die Spielmöglichkeiten optimiert 
 
2. Errichtung eines zusätzlichen Tores: 
- Prüfung der Machbarkeit der Installation eines zusätzlichen Tores auf dem Bolzplatz 

- Ermittlung der Kosten für die Errichtung des Tores 

 

Abstimmungsergebnis: 
- beschlossen 
 
 
 

 
 
Zu 12.3.  Transparenzregister zur Grundsteuer ab 2025 
abgelehnt 
VOP/2024/0071 
 

 
Begründung: Herr Domke 
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Wortmeldungen: Frau Bansemer, Herr Krumpen, Herr Domke, Herr Beyer, Herr Gundlack 
 
 

 

Beschluss: 
1. Die Bürgerschaft beauftragt den Bürgermeister, die Auswirkungen der Grundsteuerreform 
für alle Bürger einfach und transparent in einem öffentlich zugänglichen Register 
darzustellen. 
 
2. Das Transparenzregister soll den Bürgern Auskunft geben über 
· Modellrechnungen anhand der Grundstücksarten 
· Darstellung der Berechnungsschritte 
· Darstellung der Grundlagen für die Berechnung einer Aufkommensneutralität 
· Vergleichsberechnungen anhand typisierter Grundsteuerwerte mit dem alten und dem 
möglichen neuen Hebesatz 

 

 

Abstimmungsergebnis: 
- abgelehnt 
 
 
 

 
 
Zu 12.4.  Parkmöglichkeiten während des Schwedenfestes 
verwiesen 
VOP/2024/0072 
 

 
Herr Tilsen, als Einreicher, modifiziert seinen Antrag: „Lübsche Straße“ wird gestrichen. 
 
Wortmeldungen: Herr Krumpen, Herr Berkhahn 
 
Herr Gundlack, SPD-Fraktion, beantragt die Verweisung in den Verwaltungsausschuss. 
 
Wortmeldung: Herr Tom Brüggert 
 
Es erfolgt die Abstimmung über die Verweisung in den Verwaltungsausschuss. 
- beschlossen 
 
 

 

Beschluss: 
1. Die Bürgerschaft bittet den Bürgermeister zu prüfen, ob und an welchen Stellen die 
Möglichkeit besteht, während des Zeitraumes des Schwedenfestes die Bürgermeister-Haupt-
Straße oder andere Straßen einseitig als Parkfläche freizugeben. 

2. Sollte sich das temporäre Parken auf Straßen als ungeeignet erweisen, sollten alternative 
kurzfristige Parkmöglichkeiten ausfindig gemacht werden, bspw. Park & Ride oder Shuttle-
Angebote.  
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Zu 12.5.  Änderung der Friedhofssatzung der Hansestadt Wismar - hier: Befahren des 
Friedhofes bis zu den Gräbern für Schwerbehinderte mit dem Merkzeichen aG 
Antrag zur Vorlage VOP/2024/0077 
verwiesen 
VOP/2024/0077-02 
 

 
Die Präsidentin informiert, dass TOP 12.5 und TOP 12.6 gemeinsam aufgerufen werden. Die 
Abstimmung erfolgt getrennt. 
 
Begründung: Herr Toni Brüggert 
 
Herr Krumpen, als Einreicher der Vorlage VOP/2024/0078 (TOP 12.6) beantragt die Verwei-
sung beider Anträge in den Verwaltungsausschuss. 
 
Wortmeldungen: Herr Berkhahn, Herr Toni Brüggert, Herr Beyer, Herr Jantzen, Herr Berk-
hahn 
 
Frau Hagemann, Fraktion Die Linke, beantragt:  

1. die Verlängerung der Sitzung bis 22:30 Uhr 
2. Ende der Diskussion dieser TOPs 

 
Es erfolgt die Abstimmung über die Verlägerung der Sitzung bis 22:30 Uhr. 
- beschlossen 
 
Es erfolgt die Abstimmung über die Beendigung dieser Diskussion. 
- beschlossen 
 
Es erfolgt die Abstimmung über die Verweisung in den Verwaltungsausschuss. 
- verwiesen 
 
 

 

Beschluss: 
Die Bürgerschaft beschließt folgende 2. Änderungssatzung zur Friedhofssatzung der 
HansestadtWismar vom 11.12.2013 mit Bekanntmachung am: 31.12.2013 sowie Inkrafttreten 
am: 01.01.2014: 
 
Artikel 1 Satzungsänderung: 

In §6 wird Folgendes unter Punkt 6 ergänzt: 

„Von der Hansestadt Wismar werden für das Befahren der Friedhöfe mit dem 
Personenkraftwagen bis zu den Gräbern Ausnahmegenehmigungen für Personen vom Verbot 
nach Abs. 3 Buchstabe a) erteilt, die im Besitz eines Schwerbehindertenausweises sind, mit 
welchem eine außergewöhnliche Gehbehinderung (aG) bescheinigt wird.“ 

Artikel 2 Geltungsbestimmung: 

Die 2. Änderungssatzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft. 
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Zu 12.6.  Anpassung der Friedhofssatzung, um Menschen mit Einschränkungen das Errei-
chen von Grabstätten zu ermöglichen. 
verwiesen 
VOP/2024/0078 
 

 
Die Präsidentin informiert, dass TOP 12.5 und TOP 12.6 gemeinsam aufgerufen werden. Die 
Abstimmung erfolgt getrennt. 
 
Begründung: Herr Toni Brüggert 
 
Herr Krumpen, als Einreicher der Vorlage VOP/2024/0078 (TOP 12.6) beantragt die Verwei-
sung beider Anträge in den Verwaltungsausschuss. 
 
Wortmeldungen: Herr Berkhahn, Herr Toni Brüggert, Herr Beyer, Herr Jantzen, Herr Berk-
hahn 
 
Frau Hagemann, Fraktion Die Linke, beantragt:  

1. die Verlängerung der Sitzung bis 22:30 Uhr 
2. Ende der Diskussion dieser TOPs 

 
Es erfolgt die Abstimmung über die Verlägerung der Sitzung bis 22:30 Uhr. 
- beschlossen 
 
Es erfolgt die Abstimmung über die Beendigung dieser Diskussion. 
- beschlossen 
 
Es erfolgt die Abstimmung über die Verweisung in den Verwaltungsausschuss. 
- verwiesen 
 
 

 

Beschluss:  
Die Bürgerschaft beauftragt den Bürgermeister gemeinsam mit dem Verwaltungsausschuss 
die Friedhofssatzung zu überarbeiten. Ziel der Überarbeitung soll es unter anderem sein, 
Menschen, die körperliche Einschränkungen haben, die Möglichkeit einzuräumen in 
Ausnahmefällen mit dem PKW näher an die Grabstellen heranfahren zu können. 

 
 

 
 

 
 
Zu 13.  Anfragen der Fraktionen/Bürgerschaftsmitglieder 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 13.1.  Sky-Lounge an der Hafenspitze in Wismar 
 
BAP/2024/0016 
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Die Anfrage wird schriftlich beantwortet. 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 13.2.  Seebad Wendorf 
 
BAP/2024/0064 
 

 
Die Anfrage wird schriftlich beantwortet. 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 13.3.  Illegale Aufkleber an Straßenlaternen, Stromkästen und Verkehrszeichen 
 
BAP/2024/0073 
 

 
Die Anfrage wird schriftlich beantwortet. 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 13.4.  Nachtschaltung Lichtzeichenanlagen Poeler Straße 
 
BAP/2024/0074 
 

 
Die Anfrage wird schriftlich beantwortet. 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 13.5.  Umnutzung von Wohnraum in Ferienwohnungen 
 
BAP/2024/0075 
 

 
Die Anfrage wird schriftlich beantwortet. 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 13.6.  Schaffung von Wohnraum in Wismar 
 
BAP/2024/0076 
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Die Anfrage wird schriftlich beantwortet. 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 13.7.  Liegeplatzgebühren 
 
BAP/2024/0079 
 

 
Die Anfrage wird schriftlich beantwortet. 
 
 

Der öffentliche Teil der Sitzung wird um 22:06 Uhr beendet. 
 

Die Nichtöffentlichkeit wird hergestellt. 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

Öffentlicher Teil 
 
 
Zu 15.  Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
 
 
 

 
Die Präsidentin gibt die in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse bekannt. 
 
Zu 14.1. Pachtvertrages zwischen der Hansestadt Wismar und der Flugplatz Wismar / Müg-
genburg Betriebsgesellschaft mbH über die für den Flugverkehr notwendigen Flächen  
VO/2024/0019  
ungeändert beschlossen  
 
Zu 14.2. Vergabe von Bauleistungen über 250.000 € gemäß §10 (5) Hauptsatzung  
VO/2024/0036  
ungeändert beschlossen  
 
Zu 14.3. Vergabe von Bauleistungen über 250.000 € gemäß §10 (5) Hauptsatzung  
VO/2024/0037  
ungeändert beschlossen 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
Zu 16.  Schließen der Sitzung 
 
 
 

 
Die Präsidentin schließt die Sitzung um 22:20 Uhr. 
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Vorsitz:  Beisitzer/in: Protokollführung: 

Sylvia Bartsch  Diane Hamann 
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